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Drei Schritte
Schritt 1: Die Schülerinnen und Schüler der Klasse stellen sich vor.

Ben: „Für mich war es in der Schule 
am Anfang nicht leicht. Keiner wusste, 
dass ich Autist bin. Ich habe seither 
sehr viel gelernt. Ich kann meiner 
Lehrkraft sagen, was ich brauche, und 
mich besser kontrollieren.“

Simon: „Ich bin einer der Besten in 
der Klasse und nicht auf den Mund 
gefallen. Zum Glück versteht unsere 
Lehrkraft meinen Humor und die 
Anderen mögen mich.“

Leila: „Ich bin erst seit kurzem in 
Deutschland. Meine Familie musste 
aus meiner Heimat flüchten. Deutsch 
kann ich noch nicht so gut, aber ich 
möchte es lernen. Ich zeichne für 
mein Leben gerne!“

Karin: „Ich lerne wirklich gerne, vor 
allem in der Gruppe mit den Anderen. 
Manchmal ist der Unterricht nur sehr 
langweilig – das kann ich gar nicht 
abhaben.“

Lara: „Ich bin schwerhörig, deshalb 
bekomme ich im Unterricht manch-
mal nicht alles mit, vor allem wenn es 
drunter und drüber geht. Zum Glück 
habe ich Freundinnen, die mir echt 
helfen. Dann komme ich in der Schule 
gut klar.“    

Siad: „Ich mag es, andere zum La-
chen zu bringen. Mir ist es wichtig, 
gut Deutsch sprechen zu können. Ich 
habe es erst mit 10 Jahren gelernt.“

Tim: „Ich habe gerne meine Ruhe und 
arbeite für mich. Gute Noten sind mir 
aber wichtig! Überraschungen mag 
ich überhaupt nicht. Eigentlich kom-
me ich nur mit meinem Klassenlehrer 
so richtig klar.“

Paul: „Ich lebe in meiner eigenen 
Welt. Meine Schulbegleiterin hilft mir 
dabei, guten Kontakt zu den anderen 
Schülerinnen und Schülern aufzu-
nehmen. Vieles finde ich interessant, 
manches erschreckt mich.“

David: „Ich beteilige mich gern am 
Unterrichtsgespräch und helfe den 
Anderen. Nur in Englisch bin ich froh 
über Unterstützung. Das kann ich 
nicht so gut. Auch lautes Vorlesen ist 
für mich der Horror.“

Falko: „Ich bin nur im Sport wirklich gut, ansonsten tue 
ich mich schwer in der Schule. Vor allem die komplizier-
ten Texte machen mir das Leben schwer. Ich brauche 
ewig um sie zu verstehen. Ich weiß nie, wo ich anfangen 
soll. Oft lasse ich es dann gleich ganz bleiben.“
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Aufgaben:
1. Lesen Sie sich die Informationstexte zu den einzelnen Schülerinnen und Schülern in den farbigen Kästen durch.

2. Beschreiben Sie stichpunktartig die einzelnen Schülerinnen und Schüler mithilfe der Informationstexte in den farbigen Kästen.
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